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DIN EN 12352:2024-08  

Nationales  Vorwort  

Das Dokument  EN12352:2024 wurde vom Technischen Komitee CEN/TC226 �Straßenausstattung�  erarbeitet,  

dessen Sekretariat vom AFNOR (Frankreich) gehalten  wird. 

Fur die deutsche Mitarbeit  ist der Arbeitsausschuss NA005-10-24GA �Anlagen  zur Verkehrssteuerung (SpA  

zu CEN/TC 226/WG 4), Gemeinschaftsausschuss mit  FGSV/FNF/FNL� im DIN-Normenausschuss Bauwesen 

(NABau)  verantwortlich. 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenuber DINEN12352:2006-07 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  die Einleitung  wurde umformuliert,  um  Anwendungen von Warnleuchten  zu erlautern; 

b)  Begriff 3.1 bis Begriff 3.4 wurden zur zusatzlichen Erlauterung hinzugefugt;  

c) der fruhere Begriff 3.10 �Hauptachse�  wurde geloscht und  der Begriff �Referenzachse� aktualisiert,  um  

durch weniger festgelegte Achsen fur mehr Klarheit  zu sorgen; 

d) in 4.1.1, Anderung der erlauternden Anmerkung  fur mehr Klarheit;  

e) in 4.1.2.1 und  4.1.2.2, Anderung der Bezugnahme  auf  �Linse� zu �lichtgebende  Flache� (fur mehr Flexibilitat  

in Zusammenhang mit  Losungen  ohne den Einsatz  einer speziellen Linse); 

f) in 4.1.4, Anderung des Wortlauts  fur mehr Flexibilitat  in Zusammenhang mit  Lichtquellen; 

g) in 4.1.5, Klarstellung  des Wortlauts  hinsichtlich der Messebene; 

h) in 4.2.1.1, Klarstellung,  dass die Anforderungen an  die elektrische Sicherheit den Festlegungen  nach 

EN50556 fur den Verkehrsmarkt entsprechen, die nun  der Niederspannungsrichtlinie (LVD) unterliegen; 

i) in 4.2.1.2.1, Aufnahme des Konzepts miteinander verbundener Paare oder Gruppen von Warnleuchten; 

j) in 4.2.1.2.3, Aufnahme von Klassen;  

k)  in 4.2.1.4, Klarstellung,  dass es die Lichtstarke ist,  die uber den Spannungsbereich ubereinstimmen muss; 

l)  in 4.2.2.1, Aufnahme des Konzepts miteinander verbundener Paare oder Gruppen von Warnleuchten  sowie 

der Klasse F5  und  Klasse  F6; 

m) in 4.2.2.2, Aufnahme der KlasseO4  und  Klasse  O5; 

n) in 4.3.1, Verweisungen auf  Abschnitte  mit  Prufverfahren wurden aktualisiert  (aufgrund des gestrichenen 

fruheren Abschnitts 5  �Probenahme� wurde Abschnitt 6  �Prufverfahren� zu Abschnitt 5);  

o) in 4.3.2.3, die Verweisung auf  die Spezifikation der Korrosionsprufung  wurde aktualisiert;  

p) fruheren Abschnitt 5  �Probenahme� gestrichen; 
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q) Abschnitt 6  �Prufverfahren� ist nun  Abschnitt 5,  da der fruhere Abschnitt 5  �Probenahme� gestrichen 

wurde; 

r) in 5.2, Anderung des Prufverfahrens der Lichtstarke; 

s) neuen  Abschnitt 6  �Bewertung  und  Uberprufung  der Leistungsbestandigkeit�  AVCP� hinzugefugt;  

t)  in Abschnitt 7,  Aktualisierung  der Verweisungen; 

u)  der fruhere Abschnitt 9  �Konformitatsbewertung�  wurde geloscht,  da durch den neuen  Abschnitt 6  �Bewer-
tung  und  Uberprufung  der Leistungsbestandigkeit � AVCP� ersetzt; 

v) Anhang ZA  entsprechend den Anforderungen der neuen  Bauproduktenverordnung aktualisiert.  

Frühere  Ausgaben 

DIN67527-2: 1978-10, 1988-06 

DINEN12352: 2000-04, 2006-07 
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�  Leerseite � 

4  

Full document details: DIN EN 12352:2024-08

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-12352-2024-08
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-12352-2024-08


EUROP ISCHENORM

EUROPEANSTANDARD

NORMEEUROP ENNE

EN12352

i 2024
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Anlagen Verkehrssteuerung

W und Sicherheitsleuchten

Traff control equipment

Warning and safet light devices

Equipement de gulatio du traf �

Feux de balisage et d alerte

Diese Europ ische Norm wurde vom C am 29. April 2024 angenommen.

Die CEN-Mitgliede sind gehalten, die CEN/CENELEC-Gesch ftsordnu zu erf llen, in de die Bedingungen festgelegt sind, unte

denen dieser Europ ische Norm ohne jede nderu de Status eine nationale Norm zu gebe ist. Auf dem letzte Stand

befindliche Liste dieser nationale Normen mit ihre bibliographische Angabe sind beim CEN-CENELEC-Management-

Zentrum ode bei jedem CEN-Mitglied auf Anfrage erh ltlich.

Diese Europ ische Norm besteht i dre offizielle Fassunge (Deutsch, Englisch, Fra sisch). Eine Fassu in einer andere

Sprache, die von einem CEN-Mitglied in eigene Verantwortu durch bersetzu in seine Landessprache gemacht und dem

Management-Zentrummitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie die offizielle Fassungen.

CEN-Mitgliede sind die nationale Normungsinstitute vo Belgien, Bulgarien, D nemark, Deutschland, Estland, Finnland,

Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen,
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Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (EN12352:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC226 �Straßenausstattung�  erar-
beitet,  dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird. 

Diese Europaische Norm muss den Status  einer nationalen  Norm erhalten, entweder durch Veroffentlichung  

eines identischen Textes oder durch Anerkennung  bis Dezember 2024, und  etwaige  entgegenstehende natio-
nale  Normen mussen bis Marz 2026 zuruckgezogen werden. 

Es wird auf  die Moglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte beruhren kon-
nen.  CEN ist nicht dafur verantwortlich, einige oder alle  diesbezuglichen Patentrechte  zu identifizieren. 

Dieses Dokument  ersetzt EN12352:2006. 

Die wichtigsten Anderungen dieser Uberarbeitung  sind folgende: 

� die Einleitung  wurde umformuliert,  um  Anwendungen von Warnleuchten  zu erlautern; 

� Begriff 3.1 bis Begriff 3.4 wurden zur zusatzlichen Erlauterung hinzugefugt;  

� der fruhere Begriff 3.10 �Hauptachse�  wurde geloscht und  der Begriff �Referenzachse� wurde aktualisiert,  

um  durch weniger festgelegte Achsen fur mehr Klarheit zu sorgen; 

� in 4.1.1, Anderung der erlauternden Anmerkung  fur mehr Klarheit;  

� in 4.1.2.1 und  4.1.2.2, Anderung der Bezugnahme  auf  �Linse� zu �lichtgebende  Flache� (fur mehr Flexibilitat  

in Zusammenhang mit  Losungen  ohne den Einsatz  einer speziellen Linse); 

� in 4.1.4, Anderung des Wortlauts  fur mehr Flexibilitat  in Zusammenhang mit  Lichtquellen; 

� in 4.1.5, Klarstellung  des Wortlauts  hinsichtlich der Messebene; 

� in 4.2.1.1, Klarstellung,  dass die Anforderungen an  die elektrische Sicherheit den Festlegungen  nach 

EN50556 fur den Verkehrsmarkt entsprechen, die nun  der Niederspannungsrichtlinie (LVD) unterliegen; 

� in 4.2.1.2.1, Aufnahme des Konzepts miteinander verbundener Paare oder Gruppen von Warnleuchten; 

� in 4.2.1.2.3, Aufnahme von Klassen;  

� in 4.2.1.4, Klarstellung,  dass es die Lichtstarke ist,  die uber den Spannungsbereich ubereinstimmen muss; 

� in 4.2.2.1, Aufnahme des Konzepts miteinander verbundener Paare oder Gruppen von Warnleuchten  sowie 

der Klasse F5  undKlasse  F6;

� in 4.2.2.2, Aufnahme der KlasseO4  undKlasse  O5; 

� in 4.3.1, Verweisungen auf  Abschnitte  mit  Prufverfahren wurden aktualisiert  (aufgrund des gestrichenen 

fruheren Abschnitts 5  �Probenahme� wurde Abschnitt 6  �Prufverfahren� zu Abschnitt 5);  

� in 4.3.2.3, die Verweisung auf  die Spezifikation der Korrosionsprufung  wurde aktualisiert;  

� fruheren Abschnitt 5  �Probenahme� gestrichen; 
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�  Abschnitt 6  �Prufverfahren� ist nun  Abschnitt 5,  da der fruhere Abschnitt 5  �Probenahme� gestrichen 

wurde; 

�  in 5.2, Anderung des Prufverfahrens der Lichtstarke; 

�  neuen  Abschnitt 6  �Bewertung  und  Uberprufung  der Leistungsbestandigkeit�  AVCP� hinzugefugt;  

�  in Abschnitt 7,  Aktualisierung  der Verweisungen; 

�  der fruhere Abschnitt 9  �Konformitatsbewertung�  wurde gestrichen, da durch den neuen  Abschnitt 6  

�Bewertung  und  Uberprufung  der Leistungsbestandigkeit�  AVCP� ersetzt. 

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige Liste dieser Institute  ist auf  den Internetseiten von CEN abruf-
bar. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschaftsordnung sind die nationalen  Normungsinstitute der folgenden 

Lander gehalten,  diese Europaische Norm zu ubernehmen: Belgien,  Bulgarien,  Danemark, Deutschland,  die 

Republik  Nordmazedonien, Estland,  Finnland,  Frankreich, Griechenland, Irland, Island,  Italien,  Kroatien, 

Lettland,  Litauen,  Luxemburg, Malta,  Niederlande, Norwegen, Osterreich, Polen, Portugal, Rumanien,  Schwe-
den, Schweiz, Serbien, Slowakei,  Slowenien, Spanien,  Tschechische Republik,  Turkei, Ungarn, Vereinigtes 

Konigreich und  Zypern. 
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Einleitung 

Warnleuchten  werden auf  oder an  Verkehrsflachen  sowohl fur den dauerhaften als  auch  fur den voruberge-
henden Gebrauch installiert.  

Beispiele fur den dauerhaften Gebrauch sind Warnleuchten  an  Fußgangeruberwegen, Bahnubergangen,  Aus-
fahrten fur Feuerwehr- und  Rettungsdienstfahrzeuge usw.  Derartige Warnleuchten  werden im Allgemeinen  

durch das Stromnetz oder eine andere dauerhaft angeschlossene Energiequelle mit  einer geringeren Span-
nung  gespeist.  

Dauerhaft installierte Warnleuchten  konnen  photometrische und  farbliche Eigenschaften, elektrische und  

funktionale  Eigenschaften sowie eine Konstruktion  entsprechend der Beschreibung in diesem Dokument 

aufweisen oder in eine Familie mit  den Signalleuchten  mit  den in EN12368, Anlagen  zur  Verkehrssteuerung�  

Signalleuchten  beschriebenen Eigenschaften fallen.  

Vorubergehender Gebrauch kann  die Warnung  vor Bodenunebenheiten oder Hindernissen an  Baustellen  ein-
schließen. Warnleuchten  fur diesen Verwendungszweck strahlen haufig  ein rotes Dauerlicht aus.  

Die vorrangige vorubergehende Verwendung ist  jedoch an  Baustellen  fur Straßenarbeiten.  Warnleuchten  fur 

diesen Verwendungszweck strahlen im Allgemeinen  gelbes  Blinklicht  oder mitunter gelbes  Wechsellicht mit  

langeren Lichtperioden aus.  

Die Verwendung bei Straßenarbeiten  ist vielseitig und  umfasst Warnleuchten,  die an  Hindernissen angebracht  

sind, Warnleuchten,  die einzeln oder paarweise an  Verkehrszeichen oder Absperrungen angebracht  sind, um  

Aufmerksamkeit zu erregen, Warnleuchten,  die in Gruppen als  Lauflichter verwendet werden, um  voruber-
gehende Anderungen des Straßenverlaufs zu markieren, sowie Warnleuchten,  die in Gruppen in Kreuz- oder 

Pfeilform an  Anhangern oder Fahrzeugen angebracht  sind, um  auf  die Sperrung oder den Wechsel von Fahr-
spuren hinzuweisen. 

Warnleuchten  fur den vorubergehenden Gebrauch sind entweder mit  im Gehause  eingebauten  Batterien ver-
sehen oder uber elektrische Leitungen an  andernorts aufgestellte  große Batterien angeschlossen. Der Einsatz  

von Blink-  oder Wechsellicht soll  den Warnaspekt  verstarken und  mehr Aufmerksamkeit als  Dauerlicht erre-
gen.  Aufgrund der Verzogerung  beim  Ansprechverhalten des menschlichen Auges erscheint ein blinkendes  

Licht mit  geringerer Lichtstarke als  der mittleren Lichtstarke wahrend des Lichtimpulses. In  Zusammenhang 

mit  der Sichtbarkeit  wird die Lichtstarke einer Blinkleuchte  mit  der effektiven Lichtstarke beschrieben, die 

anhand  einer speziellen Gleichung  abgeleitet  wird. 

Es gibt  bestimmte Einsparungen  in Zusammenhang mit  dem emittierten Lichtstrom bei Blink-  oder Wechsel-
leuchten im Vergleich zu Dauerleuchten. Die dementsprechende Einsparung  von Energie bei der Batteriever-
sorgung ist von praktischer Bedeutung.  

Die klassischen Warnleuchten  beruhen auf  Gluhlampen,  großtenteils  Niederspannungs-Halogengluhlampen.  

Die An-Zeit der Lichtimpulse dieser Warnleuchten  kann  aufgrund der Verzogerung  im Ansprechverhalten der 

Niederspannungs-Halogengluhlampen  nicht kurz sein. 

Eine Entwicklung  beruht  auf  enon-Blitzlampen  mit  sehr kurzen Lichtimpulsen. Diese Lampen haben  einen 

geringeren Energieverbrauch als  Niederspannungs-Halogengluhlampen.  Die Kurze des Lichtimpulses hat  die 

negative Wirkung,  dass die Wahrnehmung  der Position der Warnleuchte erschwert wird. 

Eine weitere Entwicklung  beruht  auf  lichtemittierenden Dioden, LED. Die LED selbst  haben  charakteristische 

Farben des emittierten Lichts in Abhangigkeit  vom jeweiligen Typ, z. B.  Rot,  Gelb,  Grun  und  Blau,  und  werden 

mit  der fur die Warnleuchten  vorgesehenen Lichtfarbe verwendet � vorrangig mit  gelbem  Licht.  Dadurch wird 

es uberflussig, die Farbe mittels Filterung durch ein(e) eingefarbte(s) vordere(s) Linse oder Glas  zu erzeugen, 

und  die Gesamt-Lichtausbeute wird verbessert. 

Die LED eignen sich gut  fur die Steuerung der Lichtleistung,  der An-Zeit und  der Zyklusdauer.  Dies hat  den 

praktischen Vorteil, dass ein einzelnes Produkt fur mehr als  eine Anwendung eingesetzt werden kann.  
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  legt  die Anforderungen an  einzelne elektrisch betriebene Leuchtvorrichtungen fest,  so 

genannte Warnleuchten,  die ein dauerndes oder regelmaßig  intermittierendes Licht einer einzelnen Farbe 

ausstrahlen  und  die allein  durch ihre Farbe und  ihre Position zur Warnung,  Information oder Leitung  von Ver-
kehrsteilnehmern verwendet werden. Es legt  die Anforderungen an  die optische Leistung, die bautechnische 

Ausfuhrung und  die Betriebskennwerte sowie die entsprechenden anzuwendenden Prufverfahren fest.  Diese 

Leuchten sind zur Befestigung an  vorhandenen Vorrichtungen vorgesehen. 

Dieses Dokument  ist nicht anwendbar fur Leuchtvorrichtungen, die durch zusatzliche Mittel  Nachrichten 

(z. B.  Wechselverkehrszeichen) oder eine verbindliche Anweisung (z. B.  Verkehrszeichen) ubermitteln oder 

die Bestimmungen  uber Fahrzeugscheinwerfer unterliegen. 

Dieses Dokument  behandelt  keine horizontalen Lasten, da die Befestigungen, die die horizontalen Lasten auf-
nehmen, nicht Gegenstand dieses Dokuments sind .  

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt  die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

EN50293, Straßenverkehrs-Signalanlagen�  Elektromagnetische  Verträglichkeit  

EN60068-2-1, Umgebungseinflüsse�  Teil 2-1:  Prüfverfahren�  Prüfung A:  Kälte 

EN60068-2-2, Umgebungseinflüsse�  Teil 2-2:  Prüfverfahren�  Prüfung B:  Trockene Wärme  

EN60529, Schutzarten  durch Gehäuse (IP-Code) 

EN IEC 60598-1:2021, Leuchten�  Teil 1:  Allgemeine Anforderungen  und  Prüfungen  

EN12899-3, Ortsfeste,  vertikale Straßenverkehrszeichen�  Teil 3:  Leitpfosten und  Retroreflektoren  

CIE 15,  Colorimetry 

CIE 54.2:2001, Retroflection�  Definition  and  measurement 

EN50556, Straßenverkehrs-Signalanlagen  

3  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

ISO  und  IEC stellen terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

�  ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

�  IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

3.1  

Dauer-, Wechsel- und Blinkleuchten 

Leuchten, die dauerndes Licht,  dauerndes Licht in Perioden von mindestens 0,5 Sekunden bzw.  Lichtimpulse 

in Perioden von weniger als  0,5 Sekunden ausstrahlen  
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3.2  

Zyklusdauer  (nur Blink-  und  Wechselleuchten) 

tZyklus 

Dauer des vollstandigen  An-/Aus-Zyklus, in Sekunden (s)  

3.3  

Blink-  oder  Wechselrate (nur Blink-  und  Wechselleuchten) 

Anzahl  der Lichtimpulse bzw.  -perioden je Minute 

3.4  

An-Zeit (nur Blink-  und  Wechselleuchten) 

tan 

Blinkleuchten:  Teil eines einzelnen Lichtimpulses, in  dem die tatsachliche  Lichtstarke gleich oder großer als  

die effektive Lichtstarke ist,  in Sekunden (s) 

Wechselleuchten: Dauer einer einzelnen Lichtperiode, in Sekunden (s)  

3.5  

Dimmzustand  

tatsachlicher Dimmzustand, der eindeutig definiert ist 

3.6  

Betriebsart  

tatsachliche  Betriebsart einer Warnleuchte,  bestimmt  durch Blink- oder  Wechselrate, An-Zeit und  Dimmzu-
stand  

3.7  

effektive Lichtstärke  (nur Blinkleuchten)  

leff  

Lichtstarke (cd) einer Dauerlichtquelle, welche dieselbe Sichtweite wie  das betreffende Blinklicht  aufweist.  Die 

effektive Lichtstarke leff 

fur Blinkwarnleuchten  wird nach  der Blondell-Rey-Gleichung (1)  berechnet: 

�  

f
�2
�1

d  

0,2 + ( 2 � 1

(1)

Dabei sind 

t1  

und  t2 

Zeitpunkte, an  denen I(t) = leff 

gilt  und  welche die An-Zeit durch tan = t2 t1 

definieren. 

3.8  

horizontale  Ebene (nur arnleuchten) 

Ebene,  die durch das photometrische Zentrum der Warnleuchte  verlauft,  wenn sich die Warnleuchte in ihrer 

normalen  Betriebsposition befindet 

3.9  

lichtgebende Fläche 

einzelne kontinuierliche Flache, die Licht austreten lasst  

3.10  

Mindest-Bezugslichtstärke  

IRmin 

geforderte (effektive) Mindestlichtstarke bei Nennspannung,  gemessen an  der Referenzachse oder in der Refe-
renzebene 
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3.11  

Mindest-Flächenlichtstärke  

IAmin 

zulassige (effektive) Mindestlichtstarke bei Nennspannung  in beliebiger Richtung  innerhalb des festgelegten  

Winkelbereichs 

Anmerkung 1  zum Begriff: Diese wird in Tabelle 1  als  Prozentwert von IRmin 

angegeben.  

3.12  

maximale  Flächenlichtstärke 

IAmax  

hochstzulassige  (effektive) Lichtstarke bei Nennspannung  in beliebiger Richtung  innerhalb des festgelegten  

Winkelbereichs 

3.13  

Mindest-Spannungslichtstärke 

IUmin  

zulassige (effektive) Mindestlichtstarke bei der vom Hersteller festgelegten Mindestspannung,  in beliebiger 

Richtung  innerhalb des festgelegten Winkelbereichs 

Anmerkung 1  zum Begriff: Diese wird in  Tabelle 1  als  Prozentwert von IRmin  

angegeben.  

3.14  

Nennspannung 

vom Hersteller fur die elektrische Stromversorgung (Batterie oder Netz) festgelegte Spannung  

3.15  

photometrisches  Zentrum  

falls  vom Hersteller nicht anders festgelegt,  ist das photometrische Zentrum die geometrische Mitte der licht-
gebenden Flache 

3.16  

Referenzachse (fur Warnleuchten  außer  arnleuchten) 

vom Hersteller festgelegte Achse fur Umweltprufungen  und  optische Prufungen  

3.17  

Referenzebene (nur arnleuchten) 

vom Hersteller festgelegte Ebene  fur Umweltprufungen  und  optische Prufungen  

3.18  

Prüfmodul  

Probe des fertigen Produkts 

3.19  

Hersteller
Partei, die die juristische Verantwortung  fur die Einfuhrung des Produkts auf  dem Markt  tragt  

3.20  

Lieferant  

Hersteller von Komponenten (z. B.  Befestigungsmitteln, optischen Geraten, Lichtquellen usw.)  fur das Produkt 

3.21  

werkseigene Produktionskontrolle  (WPK)  

standige interne Uberwachung  der Produktion durch den Hersteller 
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